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Turnerinnen der Altersklasse 6, 7 und 8
bei den Bayerischen Meisterschaften

erfolgreich!

AK 7AK 8 und AK 6

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung
des TSV Gaimersheim 1908 e.V.

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung
des TSV Gaimersheim 1908 e.V.
am Sonntag, den 12. Januar 2020

um 16:00 Uhr im TSV-Vereinsheim

Anträge zu TOP 9 müssen bis spätestens 5. Januar 2020 beim

Vorstand eingegangen sein.

mit folgender Tagesordnung:

Thomas Klement 1. Vorsitzender

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstands und Finanzbericht
3. Bericht der Kassenrevisoren
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Vorstands
6. Bericht aus den Abteilungen
7. Ehrungen
8. Änderung der Ehrenordnung
9. Behandlung von Anträgen gemäß § 9 der Satzung

10. Verschiedenes

In dieser Ausgabe:
Tennis:

Ski:

Fußball:

Die Tennisabteilung kürt ih-
re Vereinsmeister und be-
ginnt nach einem ereignis-
reichen Jahr die Hallen-
saison.

Die Skiabteilung läutet die
Saison ein und führte be-
reits die ersten Fahrten und
Fortbildungen durch.

Die 1. Mannschaft geht als
4. in die Winterpause.
Die 2. Mannschaft feiert den
Herbstmeistertitel.

Die Jugendmannschaften sind
weiter erfolgreich und freuen
sich nun auf die Hallensai-
son.

Die Radfahrer der Abteilung
sind national wie interna-
tional erfolgreich unter-
wegs.
Beim Ironman 70.3 gelingen
sogar der 1. und 3. Platz!

Die einzelnen Mannschaften
zeigen sich gut gerüstet in
der neuen Saison und gerade
in der Jugendabteilung freut
man sich über stetigen Zu-
lauf.

Radsport:

Handball:

Cheerleader:

Turnen:

Volleyball:

Die Mannschaften erringen
bei der Bayerischen Meister-
schaft mehrere Titel. Alle
Mannschaften qualifizieren
sich für die Landesmeister-
schaft 2020!

Gerade die jüngsten Turne-
rinnen und Turner sind über-
aus erfolgreich. Das Schau-
turnen 2019 wird sicher
wieder ein Highlight.

Die 12. Auflage des Frei-
zeitturniers unserer Volley-
baller erneut ein voller Er-
folg.

Allen Lesern ein frohes Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr!



Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer

unseres TSV Gaimersheim,

Wir gratulieren im 4.Quartal 2019:
(ohne Gewähr)
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1. Vorsitzender

ja is` schon wieder Weihnachten? Wie schnell doch so ein Jahr
vergeht! Vieles ist 2019 passiert. Der Neubau der Kabinen und die
Terrassenerweiterung war nur durch den Einsatz vieler fleißiger
Helfer aus unseren Abteilungen möglich. Dass nebenbei auch noch
das ganze Sportheim einen neuen Anstrich bekam und jetzt glänzt,
ist ein wunderbarer Nebeneffekt.

Im Geschäftszimmer haben Christl Maas und Nicole Badenbach die Nachfolge von Elvira
Westner übernommen. Wir freuen uns, so kompetente und freundliche Mitarbeiter gewon-
nen zu haben. Herzlich willkommen in der Gemeinschaft unseres Vereins!

Sportliche Höchstleistungen zeichneten auch dieses Jahr unseren Verein aus. Letztes
Wochenende auf der Cheerleader Meisterschaft in der Saturnarena erreichte der TSV Gai-
mersheim 3 Bayerische Meistertitel.

Beim 24 Stundenrennen in Kelheim fuhren Günther Gartner 770 km und Judith Liepold 557
km, Leistungen, die man sich kaum vorstellen kann.

Auch die Turnabteilung errang mehrere bayerische Meistertitel. Tischtennis wurde Deut-
scher Pokalvizemeister.

Ähnliche Spitzenerfolge kamen auch aus den anderen Abteilungen. Auch wenn ich hier
nicht alle erwähnen kann, darf ich dennoch auf die Wurzeln dieser Erfolge hinweisen:

Unsere ehrenamtlichen Abteilungsleiter, Trainer und Übungsleiter, die das ganze Jahr
darauf fokussiert sind, diese Leistungen mit ihren Mannschaften zu erreichen. Zeigt Ihnen
auch als Eltern und Fans euren Dank.

Der TSV Gaimersheim wird von vielen Sponsoren unterstützt, die diese Erfolge erst möglich
machen. Vielen Dank dafür!

Die Gemeinde Gaimersheim mit Bürgermeisterin Andrea Mickel und dem Gemeinderat hat
immer ein offenes Ohr für unseren Verein. Vielen Dank für die Unterstützung!

Ich würde mich freuen, wenn viele Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 12.1.2020
in das Sportheim kommen und Ihre Verbundenheit mit dem Verein zeigen.

Seit ein paar Jahren ist der Faschingsball des TSV Gaimersheim wieder der Top Tipp für
begeisterte Tänzer aller Tanzrichtungen, gespielt von der Band Cherry Pink. Auch hier würde
ich mich freuen viele von Ihnen zu sehen. Der Termin ist der 22. Februar 2020.

Für den Faschingsumzug am 23.02.2020 können die Eintrittsmarkerl für 1€ in den ein-
zelnen Abteilungen erworben werden. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, da der Erlös den
Abteilungen zufällt.

Ich wünsche Ihnen allen eine ruhige Vorweihnachtszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes Jahr 2020

Brandl Xaver, Kraus Beate, Kraus Bernhard, Kraus

Elisa, Hackbarth Martha, Götz Ludwig, Magg Lara,

Knapp Julian, Naber Yana-Leia, Franzen Kea, Asan

Begum Suna, Suglobow Jan, Leippi Konstantin, Häf-

ner Ulrike, Schaffelhofer Anna,Rabel Christina, Rabel

Jonah, Rabel Philipp, Iliev Daniel, Maxwell Hender-

son, Greppmeier Thomas Alexander, Lopez Cufine

Andrea, Schön Luis, Schön Maximilian, Vierthaler Sa-

rah, Krämer Stefan, Ruano Kevin, Rauch Aline,

Hyuseim Aysun, Kobel Resi, Goh Shun Jing, Vogl

Stefan, Vogl Josefine, Vogl Anton, Gumbrecht Marco,

Gumbrecht Anke, Gumbrecht Clara, Gumbrecht Die-

go, Paulick Leonhard, Fanderl Ella, Boos Irina, Boos

Nina, Ruzanov Erik, Gorkow Eric, Nötzold Maike,

Fichtenau Konstantin, Gaul Lorenz, Bier Sophia,

Ziehe Tobias, Ziehe Hannes, Schneider Carla, Fuhr-

mann Yannick, Kreglinger Theo, Sianos Gabriel, Linke

Viktoria, Glasl Lena, Womes Sebastian, Falter Han-

nah, Haidt Jakob, von Swiontek Brzezinski Hanna,

Poplutz Cornelia, Mayer Nicole, Schmid Sophie, Gra-

bovzky Christine, Grabovzky Tom, Zikeli Leona, Lins

Patrick, Lins Mar-Aurel

50 Jahre Edenharter Dieter

Grünwald Ulrike

Joswig Christian

Reinhardt Andrea

Reinhardt Monika

Suntov Darka

Weber Andrea

Zürner Renate

60 Jahre Dauphin Michel

Hettele Margit

Pfeiffer Dieter

65 Jahre Ganz Karl

Hackspacher Josef

Knapp Xaver

Martin Kornelia

75 Jahre Bernhardt Günther

Fürbacher Rudolf

81 Jahre Cseh Ferdinand

82 Jahre Braun Ludwig

Muhr Josef

Pfannerer Anni

Westner Karl

84 Jahre Pflug Victoria

90 Jahre Nerb Anton

TSV Gaimersheim
Geschäftsstelle:

85080 Gaimersheim, Martin-Ludwig-Str. 17

Öffnungszeiten:
Dienstags 17:00 – 19:00 Uhr

Telefon (0 84 58) 69 29

e-Mail: kontakt@tsv-gaimersheim.de

Wir sind immer für Sie da!

OMV TANKSTELLE
Bosch-Dienst

KFZ-MEISTERBETRIEB

GERHARD KNAPP
Ingolstädter Straße 28 –

Telefon (0 84 58) 54 74
85080 Gaimersheim

BOSCH
Service

Für die Rubrik
sucht das Sportjournal immer

Diese können gern per Email an gesendet, im Sportheim abgeben
oder bei Koch, Zöpflgarten 7 eingeworfen werden.

Danke für Ihre/Eure Mithilfe!

„Lang, lang ist’s her“

alte Bilder.
koch.flo@gmx.net
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wir können es eigentlich
nicht glauben, aber tatsäch-
lich haben wir unsere Plätze
schon wieder winterfest ge-
macht und die saure Gurken-
Zeit des Tennisspielers hat
begonnen. Glücklicherweise
können wir dank unserer
Tennis Force Plätze zumin-
dest ab und zu noch die gel-
be Filzkugel unter freiem
Himmel über die rote Asche
treiben. Doch so richtig ver-
gleichbar ist die Sportein-
heit im Schneeanzug eben
doch nicht mit einem som-
merlichen Kaltgetränk in
netter Atmosphäre nach ei-
nem tollen Spiel zum Aus-
klang eines langen Tages.
Aber wie dem auch sei - wir
werden auch diesen Winter
überstehen und fiebern der
Saisoneröf fnung bereits
entgegen. Bis dahin gibt es

aber trotz der jahreszeit-
lichen Einschränkung auch
für uns noch einiges zu
erleben.
Aber beginnen wir mit ei-
nem kleinen Rückblick auf
den Höhepunkt unseres Ten-
nisjahres. Am 29.9. konnten
wir unser heiß ersehntes
Herbstfest feiern und hatten
wieder einen tollen Tag mit
sportlichen Highlights, ge-
mütlichem Beisammensein
und vielen Leckereien. Hier-
bei war uns das fast schon
traditionell goldene Tennis-
wetter vergönnt und der Tag
war im wahrsten Sinne des
Wortes ungetrübt. Die Finals
der Vereinsmeisterschaften
in 8 Kategorien wurden un-
ter regem Zuschauerinteres-
se durchgeführt und insbe-
sondere die Doppel waren
heiß umkämpft und es wur-

de kein Punkt weggeschenkt.
Wir gratulieren an dieser
Stelle noch einmal allen un-
seren Vereinsmeistern. So
hatten wir gemeinsam einen
tollen Saisonabschluss und
freuen uns schon jetzt auf
das Herbstfest im nächsten
Jahr!
Wie angekündigt passiert
aber auch in der kalten Jah-
reszeit gewohntermaßen
Einiges. Mit dem traditio-
nellen Nikolausturnier bei
Glühwein und Stollen klingt
das Tennisjahr aus und mit
dem Heiligen-Drei-Königs-
Turnier starten wir dann in
das Neue. Daran schließt
sich am 29.3. um 17.00 Uhr
unsere Jahreshauptversamm-
lung an, bei der es dieses
Jahr zu Neuwahlen kommt.
Wir würden uns daher über
rege Beteiligung sehr freuen,
da die Abteilungsleitung
natürlich die Unterstüt-

Liebe Tennisfreunde,

Unser Vereinsmeister H50 Ralf Buck nach getaner Arbeit

zung der Sparte braucht, um
das bestmögliche für uns
gemeinsam zu erreichen.
Im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung werden

wir nicht nur zurück blicken
und vorausschauen, son-
dern auch über das Ergebnis
der Mitgliederbefragung
informieren und was wir

Großkampftag auf der Anlage – Wider den nahenden Herbst

1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
2. Bericht Abteilungsleiter – Vorschau auf die neue Saison
3. Bericht Kassenwart
4. Bericht Sportwart
5. Bericht Jugendwart
6. Bericht Breitensportwartin
7. Entlastung der Abteilungsleitung
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

am Sonntag, 29.03.2020 um 17:00 Uhr
im TSV-Vereinsheim, Martin-Ludwig-Str. 17

Tennisabteilung des TSV Gaimersheim

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Tennis

Nach dem Damendoppel mit knappen Ausgang zu Gunsten von
Alina und Leonie



Ein Teil der Abteilungsleitung: Christina, Vroni und Anastas

daraus für den Tennisverein
abgeleitet haben. Darüber
hinaus werden wir Details
eines neuen Trainingskon-
zepts präsentieren, was eine
sportliche Entwicklung auf
jedem Leis tungsniveau
schnell und unkompliziert
ermöglicht. Wir freuen uns
darauf dieses mit Hilfe einer
Diskussion auf der Jahres-
hauptversammlung noch
besser auf die Interessen
jedes einzelnen anzupassen.
Wir werden auf der Jah-
reshauptversammlung auch
einen Blick auf unsere neu
gestaltete Homepage wer-
fen, die uns immer aktuell
und informativ nach außen
repräsentiert und jedem ei-
nen schnellen Einblick in un-
sere Vereinsleben sowie den
Möglichkeiten in unserem
Verein bietet. Schaut gern
mal unter vorbei. Ein wei-

terer Schritt, um uns als Ver-
ein zu präsentieren, ist un-
sere neu geschaffene TSV
Gaimersheim-Tenniskollek-
tion. Hier gibt es nun eine
tolle Auswahl an Tennisbe-
kleidung in verschiedenen
Ausführungen und Größen,
aber doch immer im Vereins-
look. Die Auswahl findet ihr
auf unserer Homepage. Viel
Spaß beim Einkleiden!
In eigener Sache suchen wir
auch interessierte Übungs-
leiter, die uns in unserer Trai-
ningsarbeit beratend oder
aktiv unterstützen. Sollte ihr
Euch davon angesprochen
fühlen, meldet Euch gern
bei der Abteilungsleitung.
Abschließend möchten wir
uns noch auf eine wichtige
Personalien bei uns hinwei-
sen. Unser verdienter Platz-
wart Albert Schneider hat
sein Amt niedergelegt.

Glücklicherweise konnten
wir mit Hans Fischer einen
kompetenten und motivier-
ten Nachfolger finden, der
sich nun um das Wohlerge-
hen unserer Plätze und so-
mit auch um unser Wohler-
gehen kümmert. Wir möch-
ten uns an dieser Stelle noch
einmal explizit bei Albert für
den tollen Einsatz und die
jahrelange Arbeit bedanken.
Gleichzeitig wünschen wir
Hans einen guten Start. Wir
freuen uns schon auf die
Zusammenarbeit.
Abschließend wünschen wir
Euch allen einen erholsamen
Winter und mit einer schö-
nen Weihnachtszeit und ei-
nem guten Rutsch ins neue

Jahr! Wir hoffen, dass wir
uns zwischendurch noch ein-
mal an unserem Stand auf
dem Weihnachtsmarkt se-
hen.

Wir warten mit Glüh-wein,
Steaksemmeln und guter
Laune auf Euch!

Eure
Abteilungsleitung Tennis

Sport-Journal 5

Die Zuschauer aus der zweiten Reihe mit Buffetnähe

Tennis



Xaver

Diego
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So gut ausgebildete Ski-
lehrer wie seit zwei Jahren
hatte der Skiverein noch
nie. Unsere zwei Sportwarte
Philipp und Julian sind bis
ins Ausbilderteam des Ski-
verbandes München aufge-
stiegen. Weil wir sie dadurch
etwas weniger zu Gesicht
bekommen, nutzten wir die
Möglichkeit beim SVM eine
interne Fortbildung für den
TSV Gaimersheim offiziell
anzumelden. Auch die Kö-
schinger luden wir neben all
unseren Skilehrern ein, mit
diesem Wochenende ihre
Lizenz zu verlängern, aktu-
elle Thematiken zu erfahren
und das eigene Fahrkönnen
zu perfektionieren. Damit
alles seine Richtigkeit be-
kam, unterstütze Markus
Krassnitzer als dritter Aus-
bilder den Unterricht.
Insgesamt nahmen 19 Gai-
mersheimer und sechs Kö-

schinger Skilehrer die Ein-
ladung war. Zusätzlich wa-
ren noch sechs Erwachsene
und acht Kinder, die von Lisa
R. über die zwei Tage betreut
wurden, aus Gaimersheim
dabei.
Also trafen am Freitagabend
um 20:00 Uhr pünktlich alle
Skifahrer an der Unterkunft
in Fulpmes im Stubaital ein.
Nachdem wir uns mit selbst-
mitgebrachter Brotzeit ge-
stärkt hatten, wurde alles
Organisatorische erledigt.
Der Abend dauerte noch et-
was länger, denn erst um
0:00 Uhr hatte Christian L.
(Kösching) Geburtstag. Au-
ßerdem musste die Wie-
dersehensfreude ausgiebig
gestillt werden. Pünktlich
um 7:30 Uhr starteten am
Samstag die Fahrgemein-
schaften ins Kühtai. Der
Gletscher blieb wegen zu
starker Windböen mal wie-

Interne Fortbildung der geschlossen. Da zu die-
ser Jahreszeit die Skige-
bietsauswahl noch sehr be-
schränkt ist, traf man viele
bekannte Gesichter an den
drei offenen Liften des Küh-
tais. Dementsprechend rar
war leider auch die Auswahl,
was die Mittagsverpflegung
anging. Trotz Reservierung
für 45 Personen und klein-
ster Speisekarte schaffte
die „Verpflegungsstätte“
(Hütte oder gar Wirtschaft
wäre gänzlich übertrieben)
es erst nach über 1,5 Stun-
den jeden Gast mit Geträn-
ken und Essen zu versorgen.
Erholt war nach dieser Pause
jeder, entspannt jedoch nie-
mand.
Zurück auf der Piste be-
schäftigten die Gruppen
sich wieder mit ihrem eige-
nen Fahrkönnen. Die wich-
tigsten Bewegungsmerkma-
le wurden in der Pflugkurve,
Bergstemme, im Drift und
auch in der sportlich gefah-

renen Kurve erarbeitet und
verfestigt. Dass wir uns
noch am Anfang der Saison
befinden, merkte man bei
jedem. Teilnehmer sowie
Ausbilder: Die fittesten sind
wir alle nicht.
Verfroren (vorwiegend die
Mädels) kamen wir nach
einem intensiven Skitag in
der Unterkunft wieder an

Ein begeisterter Mitfahrer

Philipps-Gruppe

und wärmten uns bei einer
ausgedehnten Dusche und/
oder unter der Bettdecke
auf.
Abends saßen wir gemütlich
nach gutem Essen im Dorf
Fulpmes vor unserer Unter-
kunft und erzählten uns alte
Geschichten. Gelacht wurde
natürlich viel.
Für Sonntag versprach der

Ski



Lisa

Wetterbericht in Hochfügen
die meisten Sonnenstun-
den. Die Ausbilder wech-
selten die Gruppen und alle
holten nochmal alles aus
ihren brennenden Ober-
schenkeln und pfeifenden
Lungen raus. Gegen 15:00
Uhr erwartete dann auch
wirklich jeder erschöpft das
Lehrgangsende.

Mit wiedergefundener Posi-
tion, der ein oder anderen
neuen Übung und purer Vor-
freude auf die Saison, waren
alle über eine gelungene
Fortbildung dankbar.
Für die in den nächsten Jahr
folgenden stehen auch schon
Erweiterungen an: Telemark-
fortbildung und Yogastunde
am Abend.

Sport-Journal 7Ski
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Zum Training am Stubaier Gletscher
Am Donnerstag, den 31. Ok-
tober 2019, fuhren die Gai-
mersheimer Skifahrer zum
Stubaier Gletscher. Um 5:30
Uhr ging es an der Ball-
sporthalle los. Nach einem
Unfall auf der Autobahn
kamen sie so um 9:30 Uhr
an. Es ging noch am glei-
chen Tag auf den Berg zum
Ski fahren. Dort trafen sie
die Köschinger Trainings-
gruppe. An diesem Tag
stand Einfahren auf dem
Programm. Danach ging es
in die Unterkunft.
Am nächsten Morgen ging es

um 8:00 auf den Berg, wäh-
rend die Skilehrer die Stan-
gen steckten, zogen sich die
Kinder um. Nach dem an-
strengenden Stangentrai-
ning gingen sie zum Mit-
tagessen in die Hütte. Da-
nach war Training für Tech-
nik und Haltung angesagt.
Am Samstagvormittag wur-
de nochmals in den Stan-
gerl trainiert, bevor am
Nachmittag Videos aufge-
nommen wurden, um diese
am Abend zu besprechen
und so die Fahrtechnik zu
verbessern.

Am Sonntag saßen wir alle
beim Frühstück und war-
teten gespannt. Um 9:00
Uhr kam dann die Meldung,
dass die Lifte leider nicht
ihren Dienst aufnehmen
würden, da es zu windig war.
So machten wir uns dann auf
den Heimweg. Wir kamen
gut durch und zuhause war-
teten schon gespannt die
Eltern auf uns. Die Liftkarte
von Sonntag wurde uns gut
geschrieben und wir freuen
uns schon auf das nächste
Ski-Wochenende.

…kommende Termine
Die diesjährigen Tagesskikurse waren bereits Anfang November ausgebucht.

Wer also nächstes Jahr Skifahren lernen, sein Fahrkönnen verbessern bzw. auffrischen
möchte, sollte sich pünktlich anmelden. Wir bieten an drei Tagen Ski- und
Snowboardfahrer/innen die Möglichkeit für kleines Geld einen tollen Skitag zu erleben
und darüber hinaus von unseren gut ausgebildeten Skilehrern/innen hilfreiche Tipps
mit auf den Weg zu bekommen. Ob jung oder alt, sobald eine Gruppe zusammenkommt,
kommen wir allen Wünschen nach.

Im Jahr 2020 feiert die Skiabteilung am 18.07. ihr 50-jähriges Bestehen zusammen mit
der Neueröffnung des TSV Sportheims. Hierzu sind alle herzlich eingeladen. Das
Festkomitee bereitet ein umfangreiches Programm bereits jetzt in den Wintermonaten
schon vor. Freut euch auf ein schönes Sommerfest. Aber zuvor lasst uns gemeinsam den
Winter rocken, die besten Schwünge in den Tiefschnee ziehen und Rennen gewinnen!!

Werfenweng Update
Die Anmeldung ist nun schon einige Wochen her. Seitdem kamen aber noch einige
Anmeldungen, sodass der Bus, der uns nach Werfenweng bringt, voll ist. In der
Unterkunft wären allerdings noch ein paar einzelne Plätze frei. Falls jemand noch
Interesse hätte, bitte ich darum, mich zu kontaktieren.

Es freut sich auf eine schneereiche 1. Januarwoche eure Werfenwengleitung: Pia
Hackner – pia-hackner@hotmail.de
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Vor kurzen fand das 25.
Wattturnier der Fußballab-
teilung des TSV Gaimers-
heim statt. 36 Mannschaf-
ten traten an, darunter fünf
Damen Teams. Die als Fa-
voriten angetretenen Stang
und Wittmann wollten ihren
5. Turniersieg einfahren,
doch machte sie diese Rech-
nung nicht ohne das Team
von Biswanger und Späck,
gegen die sie im Endspiel
das Nachsehen hatten. Auch
das Spiel um Platz drei war
nicht weniger unspekta-
kulär. Es spielten zwei Da-
menmannschaften gegen-
einander. Am Ende hatten

25. Watturnier der Fußballabteilung
Geli Glauch und Simone Reis
gegen Eva Lamprecht und
Vanessa Michel die besseren
Karten und sicherte sich in
diesem großen Teilnehmer-
feld Platz drei.
Zur 26. Auflage des Watttur-
nieres wird es kurz vor
Ostern 2020 kommen und
die Fußballabteilung würde
sich wieder über ein so gro-
ßes Teilnehmerfeld freuen.

Auf dem Bild v.l.n.r.:
Späck Patrick, Stang Manfred,
Biswanger Verdinand, Witt-
mann Alfons, Glauch Geli, Reis
Simone, Lamprecht Eva,
Michel Vanessa und Turnier-
leiter Nerb Thomas

Dank eines starken Jahres-
endspurts mit sieben Spie-
len ohne Niederlage konnte
sich das Team von Coach
Manni Kroll eine gute Aus-
gangsposition für die Rück-
runde verschaffen. Vor al-
lem der 1:0-Sieg gegen den

Erste Mannschaft überwintert auf Platz 4

Wer hätte das gedacht? Zur
Winterpause grüßt die zwei-
te Mannschaft von der Ta-
bellenspitze der A-Klasse,
punktgleich mit dem MTV

Tabellenführer aus Ober-
haunstadt im letzten Spiel
vor der Winterpause macht
Hoffnung auf mehr.
Aktuell rangiert der TSV auf
Platz vier der Kreisliga mit
drei Punkten Rückstand auf
das Führungsduo TSV Ober-

haunstadt und FC GW In-
golstadt. Gleich im ersten
Spiel nach der Winterpause
kommt es im Spiel gegen
den FC GW Ingolstadt zu ei-
ner r ichtungsweisenden
Partie.
Bester Torschütze ist aktuell

Florian Ihring mit zehn Sai-
sontoren.
Jetzt genießen die Jungs
aber erstmal die Winter-
pause. Auch in der Halle ist
der TSV aktiv. Am 29.12.19
findet in der EDEKA-Halle
die Vorrunde zur Hallen-

kreismeisterschaft statt.
Die Vorbereitung auf die
Rückrunde beginnt am 15.
Februar, Gegner in den
Testspielen sind u.a. die
Bezirksligisten TV Hilpolt-
stein und SV Manching.

Überragende Vorrunde der zweiten Mannschaft
Ingolstadt. Eine ganz starke
Leistung der Mannschaft
von Coach Andi Bugla und
Sascha Hörmann.
Zehn Siege, zwei Unent-

schieden und nur zwei Nie-
derlagen erreichte die
zweite Mannschaft des TSV
Gaimersheim in den ersten
14 Saisonspielen. Bester

Torschütze ist aktuell Jonas
Daffner mit sechs Saison-
toren.
Die Vorbereitung auf die
Rückrunde beginnen die

Jungs am 27.02.20, Rück-
rundenstart ist dann am
05.04.2020.

IMPRESSUM:
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Nach insgesamt 4 Siegen
und 4 Niederlagen steht die
D1 Jugend nach der Hin-
runde auf einem guten 5.
Platz in der Kreisliga Donau
Isar. Gegen teils übermäch-
tige Gegner aus der oberen
Tabellenhälfte war nicht viel
zu holen, doch bei den
Mannschaften auf Augenhö-
he blieben unsere jungen
Gaimersheimer stets sieg-
reich. Nach 2 Siegen im
Horst Fugger Pokal überwin-
tert man auch in diesem
Wettbewerb.
Anfang Dezember startet
die Hallensaison mit der

D1 Jugend mit guter Hinrunde
Hallenkreismeisterschaft.
Mitte Dezember findet die
Weihnachtsfeier im gemüt-
lichen Kreis statt, bei dem
der Spaß sicher nicht zu
kurz kommt!
Im Januar geht es noch zu
einem tollen Hallenturnier
nach Vohburg.
Ende Februar und Anfang
März sind die ersten Test-
spiele draußen gegen die
Spvgg Joshofen Bergheim
und dem FC Ingolstadt an-
gesetzt.
Mitte März starten die Nach-
wuchskicker in die Kreisliga
Rückrunde mit dem Nach-

holspiel auswärts gegen den
BC Attaching.
Die Spieler und Trainer der

D1 Jugend bedanken sich
recht herzlich bei allen im-
mer fleißigen Helfern und

Fans und wünschen eine
frohe Weihnachtszeit.

Zum Saisonstart gab es ei-
nen großen personellen Um-
bruch bei der D2-Jugend.
Neben unserem neuen Trai-
nerteam unter Führung von
Marco Matter und Martin
Engelmann ist auch die
Mannschaft komplett neu zu-
sammengestellt. Die 15
Jungs der Jahrgänge 2008
und 2007 spielten bis Juni

noch in komplett anderen
Mannschaften. Die Spieler
der neuen D2-Jugend setzen
sich aus Kindern der ehe-
maligen E1-Jugend bzw. D3-
Jugend sowie den 2007er-
Kindern der letztjährigen
D2-Jugend zusammen. Wie
schnell kommt man da als
Mannschaft zusammen? Die
neu formierte D2-Jugend

startete bereits Ende Juli
mit zwei Trainingseinheiten
um schnell zusammenzufin-
den. Nach fünf Wochen
Sommerpause begann dann
Anfang September das Trai-
ning für die aktuelle Saison.
Bereits in den wenigen Trai-
ningseinheiten zeigte die
Mannschaft sehr gute An-
sätze.
Am letzten Sonntag der
Sommerferien erspielten
sich die Jungs beim Vorbe-
reitungsturnier in Eitens-
heim drei Siege und zwei
Unentschieden. Nur gegen
den späteren Turniersieger
SG Buxheim-Eitensheim gab
es die einzige und sehr
knappe Niederlage und auch
das einzige Gegentor im Tur-
nier. Am Ende konnte sich
das neue Team über einen
sehr guten zweiten Platz
freuen. Eine super Mann-

schaftsleistung! Nun gilt es
den Schwung aus dem Vor-
bereitungsturnier auf die
Ligaspiele zu übertragen.

Das D2-Trainerteam wünscht
allen Mannschaften des TSV
Gaimersheim einen guten
und verletzungsfreien Start
in die Saison 2019/2020.

D2-Jugend: Gelungener Saisonauftakt der neuen Mannschaft
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– Nagelmodellage
– Maniküre
– med. Fußpflege
– pedic-French
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Termine nach telef. Vereinbarung

Nagelstudio +
med. Fußpflege

Erika Späthling

Tel. 08458/346490
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85080 Gaimersheim
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D3 Jugend - Hinrunde 2019/2020
Nach den anstrengenden
Sommerturnieren und ei-
nem erholsamen Urlaub
haben wir nach dem Über-
gang der E1 zur D3-Jungen
Mannschaft mit sechs Spie-
lern angefangen. Mit unse-
ren drei Prinzipien, nämlich
Respekt, Zusammenarbeit
und positivem Feedback für
jeden Mitspieler, haben wir
uns gemeinsam weiterent-

wickelt. Mit Helfern der E-
und D- Jungendmannschaf-
ten (Trainern und Spielern)
haben wir die Season 19/20
als Sieger beendet. Wir be-
danken uns nochmals bei
allen Spielern, die dazu bei-
getragen haben. Es war eine
sehr motivierte Hinrunde
für unsere Spieler und wir
haben in dem Zeitraum viel
gelernt.

Last but not least: An Albert
Zähnle und seine Frau San-
dra Ehrenthaler als Trainer,
Mannschafft-Organisatorin,
Sponsor und sechs Jahres-
zeit…
Ihr seid der Grund dafür,
dass die meisten unserer
Jungs ihre Liebe zum Fuß-
ball entdeckt haben:
Herzlichen Dank!

Nach fünf Wochen Sommer-
pause begann Anfang Sep-
tember endlich wieder das
Training für die Jungs der
E1-Jugend. Im Juli nahm
das Team noch als E2-Ju-
gend an zwei Sommertur-
nieren in Zuchering und

Rohrenfels teil. In Zuche-
ring überzeugte die Truppe
in den Gruppenspielen und
qualifizierten sich souverän
fürs Halbfinale. Nach einem
weiteren Sieg wartete im
Finale der TSV Wolnzach. Am
Ende setzten sich unsere

E1-Jugend: Erfolgreiche Sommerturniere und guter Saisonstart
Jungs in einem spannenden
Finale mit 2:0 durch. Die
Freude über den Turniersieg
war riesengroß. Ende Juli
stand dann das letzte Tur-
nier in Rohrenfels an. Auch
beim letzten Sommerturnier
spielte das Team einen schö-

nen und erfolgreichen Fuß-
ball. Nur gegen den späte-
ren Turniersieger FC Gerol-
fing verloren die Kinder sehr
unglücklich in der letzten
Minute mit 0:1. Mit dem
Turniersieg in Zuchering
und einem sehr guten zwei-
ten Platz in Rohrenfels
konnte ein schöner Saison-
abschluss auf dem Sport-
platz gefeiert werden. Am
letzten Sonntag in den Som-
mer fer ien nahmen die
Jungs dann bereits als E1-
Jugend beim Vorbereitungs-
turnier in Eitensheim teil.

Als Gruppenzweiter verlor
die Mannschaft das Halb-
finale knapp mit 1:2. Beim
abschließenden Spiel um
Platz 3 konnten sich die
Jungs über einen 2:0-Erfolg
freuen. Vor Ligastart war die
E1 noch beim SV Irgerts-
heim für ein Freundschafts-
spiel zu Gast. Das Trainer-
team der E1 wünscht allen
Mannschaften des TSV Gai-
mersheim einen guten und
verletzungsfreien Start in
die Saison 2019/2020 und
allen Kindern viel Freude
und Spaß bei den Spielen.

F2-Junioren

Fußball



Die 13 Jungs der E1-Jugend
konnten alle ihre sechs
Ligaspiele gewinnen. Mit 18
Punkten und einem Torver-
hältnis von 34:5 Toren freu-
ten sich die jungen Kicker
am Ende über den ersten
Platz in ihrer Meisterschafts-
gruppe. Dieser Erfolg war zu
Beginn der Saison noch
nicht zu erwarten. Am ers-
ten Spieltag konnten sich
die Jungs nur ganz knapp
gegen den TSV Etting mit 2:1
Toren durchsetzen. Zahl-
reiche Möglichkeiten wur-
den nicht genutzt. Auch
beim zweiten Spiel gegen
den TSV Lenting zeigte die
Mannschaft erst nach der
ersten Halbzeit ihre ge-
wohnt sehr gute Leistung.
Beim TSV Ingolstadt Nord
musste das Team das erste
Mal in dieser Saison einem

0:1-Rückstand hinterher-
laufen. Die Mannschaf t
zeigte eine tolle Moral und
drehte das Spiel mit sehr
schön herausgespielten Tref-
fern und gewann schließ-
lich verdient mit 4:2. Nun
kam es zum Spitzenspiel
Erster (SV Wettstetten) ge-
gen Zweiten (TSV Gaimers-
heim). Die Gäste aus Wett-
stetten hatten bis zu diesem
Zeitpunkt der Saison alle
Partien souverän gewon-
nen. Beide Mannschaften
waren zu Beginn des Spiels
sehr nervös. Unsere Jungs
verschliefen die erste Halb-
zeit und Wettstetten kam zu
einigen Torchancen. Kurz
vor der Halbzeit pfiff der
Schiedsrichter einen äußerst
umstrittenen Strafstoß für
den SV Wettstetten. Die
Gäste nutzten die Chance

und somit stand es zur Halb-
zeit 0:1. Nach einer etwas
längeren Pausenansprache -
mit hoffentlich hilfreichen
Tipps der Trainer - kehrten
die Jungs hoch motiviert auf
den Platz zurück. Die Mann-
schaft spielte jetzt wie aus-
gewechselt. Ein Angr if f
nach dem anderen rollte auf
das Tor der Wettstettener
zu. Schließlich klappte es
nach mehreren Abschluss-
möglichkeiten mit dem Aus-
gleich und kurze Zeit später
erzielte das Team den viel
umjubelten und verdienten
Treffer zum 2:1. Es gab noch
zahlreiche Chancen das Er-
gebnis zu erhöhen. Leider
konnte kein weiterer Torab-
schluss bejubelt werden und
am Ende hatte Wettstetten
sogar noch die Möglichkeit
zum Ausgleich. Die Abwehr
des TSV stand jedoch sicher
und mit dem Schlusspfiff
freuten sich alle riesig über
den Sieg. Die Zuschauer
sahen ein spannendes und
sehr unterhaltsames Match.
Zum Abschluss gab es noch
zwei weitere Siege gegen

E1-Jugend feiert Meisterschaft

den SV Haunwöhr und einen
souverän herausgespielten
Sieg gegen die SG Mailing-
Großmehring. Im Anschluss
an das letzte Spiel wurde der
Meistertitel mit Musik und
Meisterschale ausgiebig ge-
feiert.
Seit Anfang November trai-
niert die Mannschaft in der
EDEKA-Ballsporthalle. Die
nächste Herausforderung
wartet bereits auf das Team:
Am 19.01. dürfen die Jungs
bei der Gruppenendrunde der
Hallenkreismeisterschaf t
Ingolstadt teilnehmen. Als

Gastgeber ist der TSV Gai-
mersheim für das Turnier
bereits qualifiziert.
Das Team der E1 möchte sich
bei allen Eltern für die
tatkräftige Unterstützung
bei sämtlichen Aktionen
bedanken: Kuchenverkauf,
Fahrdienste, Bestellung von
Trainingsanzügen, Organi-
sation von Geschenken und
vieles Weitere.
Wir wünschen allen Lesern
des Sportjournals besinn-
liche Weihnachten und ei-
nen guten Start ins Jahr
2020!
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Der TSV Gaimersheim

Schiedsrichter-Ausbildung

sucht für seine Schiedsrichter-Abteilung neue Jungs und
Mädels die gern eine

machen möchten.

Dabei werdet ihr von unserer Schiedsrichter Abteilung
aktiv unterstützt oder könnt auch vorab ein

Schiedsrichter-Schnuppertraining beim TSV absolvieren.

Für Fragen und Interessenten einfach eine E-Mail an:

Weitere Infos unter:
Rubrik „Fussball“ —> Abteilung „Schiedsrichter“

Der nächste Schiedsrichterkurs für
Neulinge für 2020 beginnt bereits am 31.01.2020

Achtung:

Schiedsrichter-Fussball@tsv-gaimersheim.de

www.tsv-gaimersheim.de

Fußball



Die Mannschaft des Jahr-
gangs 2011 mit 16 Spielern
hat die Vorrunde erfolgreich
beendet. Nach 8 Ligaspielen
mit 5 Siegen, 2 Niederlagen
und einem Unentschieden
kann eine durchaus positive
Bilanz gezogen werden. Das

Team hat tolle Spiele gezeigt
und konnte sich spielerisch
weiterentwickeln.
Neben den Ligaspielen hat
die Mannschaft bei zwei
FUNino-Tunieren in Gerol-
fing teilgenommen. Im Ge-
gensatz zum klassischen Spiel

Die F3 ist mittlerweile auf
eine Trainingsstärke von ca.
18 Buben gewachsen und
hat sportlich im vergange-
nen Jahr etliche Turniere in
der Halle sowie auf dem
Rasen gespielt.
Die nächsten Termine stehen
auch bereits schon fest. Aber

F1 - positive Bilanz nach der Vorrunde
auf zwei zentrale Tore wird
beim FUNino auf 4 Tore ge-
spielt. Durch die geringere
Anzahl an Spielern (3 gegen
3) und die kleinere Spiel-
feldgröße ergeben sich für
die Kinder mehr Ballkon-
takte, mehr Dr ibblings,
mehr Pässe, mehr Torchan-
cen und mehr Torerfolge.
Die Turniere haben uns sehr
viel Spaß gemacht.
Nun ist die Freiluftsaison
beendet und die ersten Hal-
lenturniere finden bereits
statt. Beim ersten Turnier in
Rohrbach konnte sich unsere
Mannschaft mit einem gu-
ten zweiten Platz für die End-
runde der Hallenkreismeister-
schaft qualifizieren. Spieler
und Trainer freuen sich dar-
auf. Die F1 wünscht allen ein
frohes Weihnachtsfest und
ein verletzungsfreies und
gesundes neues Jahr.

der Wichtigste - unseren Jah-
resabschluss feiern wir in
der TSV Sportgaststätte am
13.12. 2019 bei Schnitzel
mit Pommes und Pizza.
Um nach der staden Zeit
wieder das Runde ins Eckige
befördern zu können, haben
wir auch bereits ein paar
Termine im Kalender.
Wir starten im neuen Jahr

F3 Jugend am 26.01.2020 mit dem
Hallenturnier in Friedrichs-
hofen und es folgt am 09.
02.2020 das zweite Hallen-
turnier in Kösching.
Trainingsbeginn 2020 pla-
nen wir zum 10.01.2020.

Sportliche Grüße
Christian Trini und Patrick

Brauer

Turnier in Mühlried
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Horst Späthling
Malermeister

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten

85080 Gaimersheim – Bosch-Straße 12

Tel. 0 84 58 / 14 76 – Fax 0 84 58 / 14 76

Die F3 hat ihre Tikots bekommen

Freundschaftsspiel in Nassenfels

Turnier in Adelschlag

Fußball
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Das Radsport Team beendet
die Saison 2019 mit dem
Gran Fondo il Lombardia in
Italien erfolgreich! Werner
Hügel kletter in die TOP10
seiner Klasse!
Am Sonntag, den 13. Ok-
tober 2019 nahm das Rad-
sport Team des TSV Gaimers-
heim mit 4 Mann am „Gran
Fondo Il Lombardia“ in Can-
tù (Provinz Como) erfolg-
reich teil. Für RTG waren
Hans Hofmann, Werner Hü-
gel, Johannes Stahr und
Thomas Brunnegger am
Start. Der Radmarathon
fand am Sonntag nach dem
Profi-Rennen Il Lombardia
statt. Herzstück waren die
beiden legendären Anstiege
„Muro di Sormano“ und
„Madonna del Ghisallo“, wie
sie auch von den Profis be-
fahren wurden. Die Muro
stellte eine besondere Her-
ausforderung dar, denn auf
1,9km waren 305 Höhen-
meter mit einer Durch-

schnittssteigung von 16%
zu überwinden, der steilste
Abschnitt wies 27% Stei-
gung auf, vergleichbar nur
mit dem gefürchteten Blu-
menberg – “Monte Fiori“ –
in Eichstätt. Die Muro hat-
ten wir schon am Samstag
besichtigt, aber es war am
Sonntag trotzdem sehr
schwer. Auf diesem brutalen
Anstieg war die Geschwin-
digkeit nur einstellig. Meine
Übersetzung mit dem 28er
hinten hatte gerade so ge-
reicht. Der Ghisallo war im
Vergleich dazu relativ leicht.
Sehr schön, dass Hans, Jo-
hannes und Brunni gemein-
sam in einer Gruppe vom
Gipfel der Muro bis ins Ziel
nach Cantu gefahren sind,
Werner minimal hinter uns.
Am Ende konnten alle RTG
Starter das Rennen nach gut
3,5 Stunden für die 110km
lange Strecke erfolgreich be-
enden, Werner Hügel klet-
terte mit Platz 7 in die Top

Grandfondo il Lombardia

10 seiner Klasse. Hans, Jo-
hannes und Brunni fuhren
zeitgleich auf den Plätzen
126, 127 und 128 über die
Linie.
Für das Ergebnis ist nach
dem italienischen FCI Regle-
ment die race time aus-
schlaggebend (diese lief mit
dem Startschuss um 07:30h

los), wir hatten aufgrund un-
serer hohen Startnummern
rund 5 Minuten verloren.
Aber egal: das war schon bes-

ser als bei der Strade Bian-
che in Siena, wo wir auf-
grund dieser Regelung 15
Minuten verloren hatten.

Radsport

GASTHOF LEDL
Täglich gut bürgerlicher Mittags- und Abendtisch

Säle für verschiedene Veranstaltungen
mit Dusche/WCFremdenzimmer

Marktplatz 5
85080 Gaimersheim
Tel. (08458) 5459

Unsere zwei Filialen:

Stempel-Service Gärtner
Gaußstraße 2
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 - 45 45
info@stempelservice-gaertner.de

Schilder Gärtner
Gutenbergstraße 19
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 / 603 88 90
info@stempelservice-gaertner.de
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Geschwommen werden die
1,9 km in der Marina von
Cascais. Der Bikesplit mit
90,1km/750Hm führt im
ersten Teil über die voll ge-
sperrte Küstenstraße nach
Lissabon und zurück. Der
zweite Part brachte uns ins
leicht bergige Hinterland, mit
traumhaften Blick auf die
Hafenstadt. Die abschlie-
ßenden 21,1km sind auf der
welligen Küstenstraße zu
absolvieren.
Mit einem Sonnenaufgang
wie aus dem Bilderbuch
konnte die Kulisse kaum
besser sein. Die Anspannung
und Vorfreude war uns bei-
den anzusehen, die Konzen-
tration stieg und dann ging
es endlich mit einem Rol-

ling-Start los. Jetzt war
jeder wieder auf sich alleine
gestellt. Wir gingen in der
Reihe 7 und 8 in den At-
lantik. Schnell konnten wir
die Lücken zu den vorderen
Gruppen schließen. Nico ge-
lang es auf den letzten
900m der Verfolgergruppe
auszureißen und kam nach
nur 26:20 Minuten aus dem
Wasser. Andi beendete das
Schwimmen nur knapp da-
hinter mit 27:28 Minuten.
Auf dem ungewohnt langen
Weg zur Wechselzone mach-
ten wir schon den ein oder
anderen Platz gut.
Am Rad wollten wir von An-
fang an unsere Stärke aus-
spielen. Die Devise war:
Kopf tief, Druck auf das Pe-

dal und die eigene Strategie
verfolgen. Dies gelang uns
sehr gut. So lag Nico schon
nach 70km mit ca. 2 Minuten
vor Andi in Führung. Durch
die schwierigen und oft
unvorhersehbaren Windver-
hältnisse mussten wir uns zu
100% auf das Rad kon-
zentrieren und konnten die
traumhafte Kulisse kaum
wahrnehmen. Unser Ab-
stand blieb konstant, aber
die Lücke zu unseren Ver-
folgern konnten wir aus-
bauen. Mit einer Zeit von
2:19 Stunde für 90,1km
fuhren wir die zwei schnell-
sten Radzeiten im Amateur-
feld.
Der Wechsel in die Lauf-
schuhe ist ebenfalls prob-
lemlos verlaufen. Auf den
ersten Metern fühlten sich

Sieg beim Ironman 70.3 Cascais / Portugal –
Doppelpodium als Krönung einer gelungenen Saison 2019

die Beine noch halbwegs gut
an. Jetzt hieß es cool zu
bleiben, den Rhythmus zu
suchen und nicht zu über-
treiben. Wir gingen den
abschließenden Halbmarat-
hon nahezu identisch an.
Deshalb blieb unser Abstand
durchgehend gleich. An den
Wenden konnten wir auch
die Abstände abschätzen
und uns gegenseitig moti-
vieren.
Nach 14km mussten wir dem
intensiven Bikesplit und der
hügeligen Laufstrecke etwas
Tribut zollen. Der Halbma-
rathon entwickelte sich da-
durch nach und nach zu ei-
nem echten Krimi für unsere
Supporter vor Ort und in
Deutschland. Von hinten lief
ein Franzose und ein Schwei-

Radsport
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Winterprogramm:
Hallentraining:

Yoga mit Walter:

Cyclocross/Gravel:

Grundlagentraining Rennrad:

Mountainbike:

jeden Mittwoch, 19:00 Uhr Gymnasiumshalle

jeden Donnerstag, 18:30 Mehrzweckraum
Grund/Mittelschule

Jeden Mittwoch 18:00 Uhr an der Staustufe Ingolstadt

Jeden Samstag und Sonntag um 11:00 Uhr am Kreisel in
der Lentinger Straße in Wettstetten

Jeden Sonntag um 10:00 Uhr an der Reisbergalm

Nach 2017 mit einer ü160
Jahre Mannschaft und 2018
mit einer u160 Jahre Mann-
schaft stand 2019 ein Gai-
mersheimer Mixed Team am
Start. Mit Katja Ulbrich,
Johannes Stahr, Sebastian
Gaßner (der kurzfristig für
den erkrankten Jan Höme
einsprang) und Alexander
Geith stand ein Quartett am
Start, dem das Profil und die
Belastung gut liegen sollte.
In den Wochen vor dem Ren-
nen wurden diverse Taktik-
varianten getestet, schließ-
lich hatte es höchste Pri-
orität, Katja ins Ziel zu
bringen, denn drei Fahrer
inkl. der Frau mussten das
Ziel erreichen. Ebenfalls am
Start war Markus Meyer als
Einzelstarter.
Die angepeilte Pace musste
kurzfr istig etwas umge-
modelt werden, da die Wind-
verhältnisse den ersten Teil

Zweiter Platz beim King of the Lake am Attersee
etwas schneller, den zweiten
dafür etwas langsamer ge-
stalteten. Die Vier Sportler
fanden von Anfang an einen
sauberen Rhythmus und
absolvierten die erste Hälfte
bis zum Wendepunkt mit
etwa zwei Minuten Vor-
sprung zur angepeilten
Zielzeit. Besonders Sebas-
tian hielt das Tempo mit
langen Führungen sehr hoch.
Auf den kurz aufeinander-
folgenden Wellen und kur-
zen Rampen am Westufer
schmolz der Vorsprung lang-
sam aber stetig bei Gegen-
wind dahin, so dass im Ziel
eine Zeit von 1:04:18h bei
einem Stundenmittel von
44km/h auf 47km auf der
Stoppuhr stehen blieb. Wir
hielten bis zur letzten Mixed
Mannschaft, die noch auf
der Strecke war, den ersten
Rang, mussten uns aber
leider zum Schluss von ei-
nem italienischem Team um
die UCI Profi Fahrerin Si-
mona Bortolotti um 15 Se-
kunden geschlagen geben.
Insgesamt standen 27 Mixed
Mannschaf ten auf dem
Platz. Besonders erfreulich
war, dass wir in der Ge-
samtwertung aller Mann-
schaften, also inkl. der Her-
renteams den sechsten Platz
bei gesamt 109 Teams
belegten.
Markus umrundete den See
in 1:07:06 als Einzelstarter
mit einem Schnitt von 42,2
km/h. Gratulation zu dieser
starken Leistung!
Neben dem sportlichen Er-
folg bot das Wochenende
aber auch wieder viele fröh-
liche Stunden mit unseren
Begleitern Evi, Moritz und
Brunni. Herzlichen Dank für
eure Unterstützung vor Ort!
Für uns steht bereits fest,
dass wir auch 2020 wieder
am Start stehen werden. Das
Rennen ist hervorragend or-
ganisiert, die Strecke ein-
zigartig und uns definitiv
die Reise an den Attersee
wert.

JHV und Neuwahlen
Bei der Jahreshauptversammlung konnte die Radsportabteilung eine erfolgreiche
Saison abschließen. Besonders stolz sind wir auf 25 neue, aktive Mitglieder im Jahr
2019, was einem Wachstum von über 10% entspricht. Bei den Neuwahlen wurde die
Abteilungsleitung bestätigt und Nico Wittmann als Verantwortlicher für das Ressort
Triathlon gewählt.

Abteilungsleiter: Alexander Geith
Schriftführer: Arthur Daffner
Kassenführung: Eva-Maria Ferstl
Trainingsleiter: Boris Halsner

Abteilungsleitung 2019-2021:
zer Stück für Stück heran.
Wir kämpften wortwörtlich
um jede Sekunde und zogen
auch noch das letzte Korn
aus den Speichern. So wurde
es zwar nicht der schnellste,
aber der vielleicht härteste
Lauf. Für diesen Kampf wur-
de Nico dann auch ordent-
lich belohnt und er sicherte
sich im Zielsprint 3 Sekun-
den Vorsprung. Ehrlich ge-
sagt war uns die Dramatik
während dessen gar nicht so
bewusst. Erst im Nachhinein
realisierte man, wie knapp
es wirklich war. Sorry dafür
an unser Team. Das hat be-
stimmt dem Einen oder
Anderen viel Nerven am
Liveticker gekostet.
Nico gewann somit nach
4:17:49 h beim Ironman
70.3 mit 2200 Altersklassen
Athleten. Kurz danach kam
Andi mit 4:19:11 h auf Platz
4 ins Ziel. In unserer Alters-
klasse konnten wir das Dop-
pelpodium mit Platz 1 und 3
sichern.
Mit diesen Ergebnissen hät-
ten wir uns für die Ironman
70.3 World Championship
2020 in Taupo/NZ qualifi-
ziert. Aus Kostengründen
und anderen Langzeitplä-
nen lehnten wir aber die
Slots ab.

Lizenzen Rennsport: Thomas Brunnegger
Ansprechpartner Triathlon: Nico Wittmann
Tourenleitung: Wolfgang Hanusch u. Wolfgang Walser
Datenschutz: Alexander Geith

Radsport

www.maler-hammel.de · info@maler-hammel.de
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Ende November ist die Sai-
son schon mehr als ein Drit-
tel alt, Zeit um als Jugend-
leiter mal ein erstes kleines
Zwischenfazit zu ziehen.
Der Kidsbereich ist unsere
langfristige Zukunft. Hier
kann man wirklich stolz dar-
auf sein. Denn unsere Kids-
trainer und der Kidsbeauf-
tragte machen einen exzel-
lenten Job. Alle Jahrgänge
sind voll, ebenso wie die
Wartelisten. Wartelisten? Ja
richtig gehört. Unsere Mann-
schaften in den Bambini, F-
und E-Jugend sind so nach-
gefragt, dass wir hier War-
telistenplätze eingerichtet
haben. Unsere F- und E-Ju-
gend haben bereits die
ersten Turniere hinter sich
und waren mit voller Begeis-
terung dabei. Auch in den
Heimturnieren war unsere
BSH sehr gut besucht und

die Eltern freuten sich mit
ihren Kindern über die er-
zielten Erfolge. Einziges
kleine Manko: Wir als Ab-
teilung müssen uns etwas
einfallen lassen, um mehr
Mädchen für unseren schö-
nen Sport zu begeistern.
Unsere neu formierte männ-
liche D-Jugend ist seit die-
sem Jahr im Bezirk ge-
meldet. Hier schaffte das
Trainerteam gleich die Qua-
lifikation für die höchste
Liga. In der Saison kämpft
man um den zweiten Ta-
bellenplatz mit, was am
Ende der Hinrunde gleich-
bedeutend mit dem Aufstieg
in die ÜBOL wäre. Jedoch
hat man gegen den bisher
ungeschlagenen Tabellen-
führer aus Schleißheim
schon gesehen, was das Op-
timum in der Jahrgangs-
stufe ist. Hier musste man

sich mit klaren Niederlagen
von 41:9 und 14:26 geschla-
gen geben. Jedoch sieht
man auch die Weiterent-
wicklung der Jungs, welche
uns mit Sicherheit in der Zu-
kunft noch viel Spaß berei-
ten werden.
In unserer C-Jugend sind
jeweils eine weibliche und
eine männliche Mannschaft
am Start. Unsere beiden
Trainer im weiblichen Be-
reich schaffen es immer
wieder neue Jugendspie-
lerinnen erfolgreich zu in-
tegrieren. Leider mussten wir
zum Saisonbeginn die jün-
geren D-Jugendspielerin-
nen nach oben in die C-
Jugend ziehen lassen. Um
diese ideal fördern zu kön-
nen, ging es gezielt in der
ÜBL an den Start. Dort zeig-
ten die Mädels bisher eine
klasse Saison und sind zu-
recht an der Tabellenspitze.
Die Einsatzzeiten unserer
„Küken“ steigen an und sie
können sich so gegen teil-
weise 4 Jahre ältere Spie-
lerinnen beweisen. Dieser er-
freuliche Weg mit den vielen
Neuzugängen gibt uns Hoff-
nung, im weiblichen Bereich
bald wieder alle Jahrgänge
besetzen zu können.
Im Gegensatz dazu haben
unsere Jungs die Qualifika-
tion zu Ende gespielt, weil
man sich unbedingt mit den
guten Gegnern in der ÜBOL
messen wollte. Leider konn-
te man die Leistung noch
nicht so wie gehofft abru-
fen und so steht man am un-
teren Tabellenende. In den
nächsten Spielen vor der Weih-
nachtspause geht es noch ge-
gen direkte Konkurrenten,
da hoffen die Jungs und das
Trainerteam, dass der Kno-
ten endlich platzt.
Fazit: Auch bei Niederlagen
darf man den Kopf nicht

hängen lassen, sondern
muss noch härter arbeiten,
dass man endlich in die
Gewinnspur zurückkommt.
Dass es in dem Alter mit der
beginnenden Pubertät und
den damit einhergehenden
größten körperlichen Wachs-
tumsunterschieden - am
schwierigsten ist die Jungs
und Mädels zu begeistern,
ist klar. Die motivierten
jungen Trainer sind auch
hier mit Leidenschaft dabei
und lassen sich fürs Training
immer wieder neue Übungen
einfallen, damit die Lernkur-
ve nach oben zeigt und die
Lust zum Handballspielen
noch weiter angefacht wird.
In der B-Jugend sind heuer
drei Mannschaften am Start.
Alle drei Mannschaften be-
kamen zum Saisonbeginn
neue Trainergespanne. Die
weibliche B-Jugend hat es
direkt in die Landesliga ge-
schafft und dort schon sehr
starke Leistungen gezeigt.
Während man im ersten Spiel
noch gegen den aktuellen Ta-
bellenführer aus Schwab-
münchen mit 15:34 unter-
legen war, konnte man im
zweiten Spiel gegen den Ta-
bellenzweiten aus Landshut
fast überraschen (19:22).
Anschließend gelang ein
Sieg, ehe zwei knappe Nie-
derlagen folgten. Wir sind
sicher, dass die Mädels in
den folgenden Spielen die
Punkte einfahren werden
und weiter Selbstvertrauen
gewinnen, denn man kann
in der Liga gegen fast alle
Mannschaften mithalten.
Ebenso werden die älteren
C-Jugendspielerinnen be-
reits mit in die Mannschaft
integriert.
In der männlichen B-Jugend

Hochs und Tiefs
sind erfreulicherweise knap-
pe 20 Jungs im Einsatz. In
der Bm2 steht man im siche-
ren Tabellenmittelfeld. 2
Siege und 1 Unentschieden
stehen 5 Niederlagen ge-
genüber. In diesen fand man
mental nicht die richtige
Einstellung und so kam man
teilweise böse unter die
Räder. Dass es auch anders
geht, zeigten die drei an-
deren Spiele. Mit klasse
kämpferischen Leistungen
sicherte man sich hier die
Punkte. Die Jungs sind da-
bei sich zu finden und dür-
fen ihre Leistungen auch
„oben" in der Bm1 zeigen.
Diese hat die Qualifikation
für die ÜBOL erzittert. Dass
man hier zurecht hinein-
gehört, zeigt die aktuelle
Tabellensituation. Mit 6:6
Punkten steht man auf Ta-
bellenplatz 4 (von 9). Auch
hier waren zwei unnötige
Niederlagen gegen schlech-
ter gestellte Teams dabei,
welche vor allem auf feh-
lende Cleverness zurückzu-
führen waren. Jedoch je-
des Mal eine Woche später
konnte man hier wieder ein
anderes Gesicht zeigen.
Fazit: Die Mädels sind mo-
tiviert bei der Sache und
dürfen sich in den kommen-
den Spielen auch gern mal
belohnen. Die Integration
der C-Jugendspielerinnen
funktioniert sehr gut, was
uns ebenso positiv in die
Zukunft blicken lässt. Bei
den Jungs läuft die Integra-
tion genauso gut ab, C-Ju-
gendliche helfen in der B2
aus, diese wiederum in der
B1. Mit im Schnitt über 14
motivierten Jungs im Trai-
ning kann man in der Saison
noch viel erreichen. [fg]

Die männliche D-Jugend in Aktion.

Die weibliche C-Jugend nach getaner „Arbeit“.
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Die männliche B1 feiert einen Heimsieg mit Unterstützung aus
der B2.



Handball

Unsere Herrenmannschaft
hatte Anfang der Saison
einen Umbruch hinter sich.
Zwei neue Trainer und dazu
kam noch die Integration
der A-Jugend. Nachdem wir
diese Saison mit keiner ei-
genen A-Jugend am Spiel-
betrieb teilnehmen, wurden
die verbliebenen A-Jugend-
lichen erfolgreich in die Her-
renmannschaft integriert.
Unterstützt wird unsere
Mannschaft, wie auch die ge-
samte Handballabteilung
durch den neu gegründeten
Förderverein. Dank der neu
gewonnenen Sponsoren,
glänzt das Team auch in ih-
ren neuen Auswärtstrikots.
Weitere Aktionen des För-
dervereins sind bereits in
Planung.
Nach einem Auftaktsieg hat-
ten unsere Herren ein sehr

Im Umbruch
schwieriges Programm ge-
gen die aktuell ersten drei
Mannschaften aus der Ta-
belle. Jedes Mal konnte man
40-50 Minuten gut mithal-
ten, jedoch belohnte sich
das stark verjüngte Team
nicht dafür. Zu einfache
Fehler kosteten immer den
schon zum Greifen nahen
Sieg. Positiv zu sehen ist die
ausgeglichene Torschützen-
liste. Diese gilt es weiter
auszubauen, dann klappt es
auch mit den nächsten Er-
folgen.
Die Niederlagen zum Auf-
takt waren zum Teil sehr un-
glücklich. Insgeheim hatte
sich die Mannschaft selbst
etwas mehr erhofft. Den
Spielern ist zu wünschen,
dass endlich der Knoten
platzt, denn es ist deutlich
zu spüren, dass noch mehr

drin wäre. Dann lässt sich
auch das etwas abhanden
gekommene Selbs tver-
trauen wieder steigern.
Sehr positiv ist ebenfalls das
Gemeinschaftsgefüge über
alle Mannschaf tsgrenzen

hervorzuheben. Da freuen
sich die Herren über die
lautstarke Unterstützung
der Jugendmannschaften
auf den Rängen und in
unserer wunderbaren Ball-
sporthalle kommt gleich

richtig Stimmung auf. Selbst
Auswärtsfahrten werden ge-
nutzt, um andere TSV-Mann-
schaften, die beim gleichen
Gegner antreten zu unter-
stützen und anzufeuern.

Ein erfolgreiches Highlight
unserer Nachwuchsarbeit
war das Ledin-Handball-
camp in den Herbstferien.
Bereits zum zweiten Mal
konnten wir ein solches
Camp gestalten. Organisiert
von unserer Trainerin Alice
Lüder und unterstützt von
freiwilligen Helfern aus Ju-
gend und Trainerschar, ver-
sammelten sich 33 hand-
ballbegeisterte Kinder für
drei Tage in unserer Ball-
sporthalle und waren voller
Begeisterung beim Hand-
ballspielen dabei. Auch der
Donaukurier berichtete über
dieses wunderbare Spekta-
kel und alle Teilnehmer hat-
ten Spaß und kamen auf
ihre Kosten.
Ein herzliches Dankeschön
an alle Helfer, einschließ-
lich der fleißigen Unterstüt-
zer auf der organisatori-
schen Seite und in der
Küche! Und an unseren Na-
mens-Sponsor.
Dass das Ganze auch met-
hodisch fundiert ablief, da-
für sorgte unser BHV-Refe-
rent Frederic, aber auch
ansonsten tun wir einiges
für die Qualifikation unserer
Trainer und so konnten
zuletzt drei von ihnen er-
folgreich ihre Trainerlizenz
erwerben (2x C-Lizenz, 1x B-

Handballcamp, Schulsport und die Ganz-Ganz-Kleinen

Lizenz). Nur so können wir
die gewünschte Trainings-
qualität erreichen und wei-
ter steigern.
Bereits vor den Ferien konn-
ten wir einen Grundschul-
aktionstag an der Grund-
schule Gaimersheim durch-
führen. Unsere vier Trainer
vor Ort konnten auch hier in
strahlende Kinderaugen bli-
cken und Begeisterung für
den Handball wecken.
Unser schulisches Engage-
ment konnten wir dieses
Jahr auch mit Hilfe von Tim,
der sein freiwilliges soziales
Jahr bei der Handball-Abtei-

lung leistet, erfolgreich aus-
bauen. Tim betreut für uns
an den Grundschulen in Gai-
mersheim und Wettstetten
die Handball-SAGs. Auch
Dir, lieber Tim, ein herz-
liches Dankeschön dafür!
Ja, und dann gibt es da noch
einen Versuchsballon, nicht
dass jemand denkt die
Gaimersheimer Handballer
wären durchgeknallt: Es gibt
ganz neu auch eine Hand-
ball-Krabbelgruppe - die
HandballBabies. Unsere
Julia, die früher selbst für
Gaimersheim gespielt und
viele Jahre Kinder- und

Jungendmannschaften be-
treut hat, hat quasi aus „Ei-
genbedarf“ diese Gruppe ins
Leben gerufen. Da geht es
nicht um künftige Bundes-
liga-Stars, sondern einfach
nur um den Nachwuchs und

vormittags gibt es ja noch
Kapazitäten in unserer Ball-
sporthalle, auch wenn es
ansonsten - gerade im Win-
ter – schon manchmal ganz
schön eng wird.

[fg / bs]

Teilnehmer und Trainer des Ledin Handballcamps 2019
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Handball-Spieltage in der EDEKA-Ballsporthalle

Änderungen vorbehalten, aktuelle Spieltagsin-
formationen, Infos zu Mannschaften und Trai-
ningszeiten auf www.handball-gaimersheim.de

Handball
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Mit großer Resonanz fanden
bereits die ersten drei Tur-
niere der Minis (Jahrgang
2012) statt. Aufgrund der
vielen handballbegeisterten
Kinder sind sie zumeist mit 2
Mannschaften angetreten.
Die Turniere fanden in In-
golstadt, Eching und Gai-
mersheim statt. Das Heim-
turnier Anfang Oktober gab
den Startschuss für die Tur-
nierrunde. Es wurde in den
Wochen zuvor fleißig und
zahlreich trainiert, so dass
sich alle Beteiligten auf die

Erfolgreicher Start der F-Jugend (Anfänger)
Turniere gefreut haben.
Die Mädels und Jungs hat-
ten während der Turniere viel
Spaß, die Nervosität verflog
ziemlich schnell und die Kids
haben Teamgeist und Sieges-
drang bewiesen. Dabei stand
auch immer der Spaß am
Spiel und Fair Play im Vor-
dergrund. Am Schluss jeden
Turnieres wurden die Mann-
schaften mit Medaillen geehrt.
Erfreulich war auch, dass
sehr viele Eltern, Groß-
eltern, Freunde und Be-
kannte in den Sporthallen

Viele fleißige Helfer küm-
mern sich um die Kinder-
und Jugendarbeit in der
Handballabteilung des TSV
Gaimersheim. Koordiniert
wird das Ganze von unserem
Kids-Beauf tragten sowie
unserem Jugendleiter. Klar,
ohne Fangen und Werfen
geht gar nichts, auch wenn
die kleinen Anfänger erst be-
hutsam dahin geführt wer-
den müssen. Aber auch
Koordination, Ausdauer,
Kraft und Schnelligkeit sind
wichtig. Später stehen noch
sehr viele Techniken und
Taktiken auf dem Lehrplan.
Die Spielfreude und der
Spaß sollen natürlich nicht
abgehen, vor allem in den
Turnieren und Wettkampf-
phasen holt man sich diese
mit Siegen und Erfolgen.
Neben dem Training und
Betreuung der verschiede-
nen Kinder- und Jugend-
mannschaf ten versuchen
wir noch mehr Angebote für
unsere kleinen Handball-
freunde zu bieten. Dazu
gehören unser Handball-

Handball für Kinder und Jugendliche
camp, der Ingolstädter-
Schulcup, Grundschulak-
tionstage, unser FSJ´ler der
in die Schulen geht und dort
Handball-SAGs anbietet, Tor-
warttraining, weitere För-
dertrainings, Beachturniere
im Sommer, Fahrten zu ei-
nem Bundesligaspiel und
vieles mehr.
So wichtig Technik und Tak-
tik im Handball auch sein
mögen, ganz elementar sind
auch die sozialen Dinge, die
es zu lernen gilt. Handball
ist ein Mannschaftssport
und da geht es nur mitein-
ander. Jeder muss lernen,
sein eigenes Ego zurückzu-
nehmen und sich in den
Dienst der Mannschaft zu
stellen. Das schließt nicht
nur die Mannschaft und un-
seren Helferstab aus Trai-
nern und Betreuern mit ein,
sondern auch die Eltern.
Und so, wie die jungen
Handballer gegenseitig für
einander einstehen, sind
auch die Eltern und das
Umfeld gefragt. Zu einer
Handballmannschaft gehö-

ren weit mehr als nur die
Spieler, die auf der „Platte“
stehen. Wir alle haben Vor-
bildfunktion, sei es bei
Pünktlichkeit und Zuverläs-
sigkeit oder sei es auch beim
Umgang miteinander. Zu
einem Teamsport gehört es
selbstverständlich, dass je-
der einzelne nicht nur zu
den Spielen kommt, sondern
auch regelmäßig ins Trai-
ning geht und wenn das mal
nicht klappt, dann ist Ab-
sagen eine Selbstverständ-
lichkeit. Was sich so normal
anhört braucht dennoch
Disziplin und eine wert-
schätzende Gemeinschaft,
die für ein entsprechendes
Klima sorgt und die jungen
Sportler unterstützt, sei es
als Fahrdienst, beim Trikot-
waschen, bei Spieltagen in
der Küche oder am Kampf-
gericht.
Zu einem gemeinsamen Mit-
einander gehören nicht nur
Fairplay, sondern auch Ehr-
lichkeit, Hilfsbereitschaft,
Kritikfähigkeit und der Res-
pekt anderen Personen
gegenüber - in der Halle
genauso wie in der Kabine
oder im täglichen Mitein-

ander.
Zum Thema Umwelt und
Sauberkeit gehört auch der
pflegsame Umgang mit Bäl-
len, Trikots und Trainings-
hilfen, in unseren eigenen
Trainingshallen sowie in den
Spielstätten anderer Ver-
eine. Auch die eigene Hy-
giene ist auch ein Teil dieses
Themas.
Selbstverst ändlich ver-
pflichten wir uns im TSV
Gaimersheim dem Kinder-
und Jugendschutz, die Kin-
der bekommen eine Umge-
bung, bei der sie sich Ent-
wickeln und die oben ge-
nannten Punkte spielerisch
erlernen, bzw. einbringen
können.
Erst wenn all diese Dinge
zusammenkommen, kann

ein Mannschaftssport wie
Handball funktionieren,
egal ob leistungsorientiert
oder „nur“ als Freizeitsport.
Jeder einzelne muss seinen
Beitrag dafür leisten und
wenn sich jeder einbringt,
dann zahlt es sich auch aus:
sportlich auf dem Spielfeld
genauso wie im Miteinander.
Und über allem steht stets:
Die Mannschaft – die Ge-
meinschaft!
Wir freuen uns über jeden
der sich mit uns diesen
Werten verpflichtet und
Handball spielt beim TSV
Gaimersheim (oder uns und
unseren Nachwuchs unter-
stützt). Auch Besucher sind
an unseren Handballspielta-
gen herzlich willkommen!

[bs/fg]

voller Begeisterung dabei
waren. Die Eltern blickten
mit Stolz auf Ihre Kinder, die
immer zu 100 % alles ge-
geben haben. Auch die Trai-
ner waren stolz auf ihre Kids
und freuen sich schon auf
die kommenden Turniere.
Das letzte Turnier für das
laufende Jahr findet am 7.
Dezember in Schroben-
hausen statt, auf die laut-
starke Unterstützung der
G a i m e r s h e i m e r „ F a n s “
freuen sich die Minis bereits
heute… [be]

Torwarttraining für den Nachwuchs
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Viel hat sich verändert zwischen den ersten Auftritten und heute

Sie sind zwischen 21 und 24
Jahren und arbeiten Vollzeit
als Sozialpädagogin, auf der
Intensivstation in einem
Krankenhaus oder studieren
BWL, Digital Business und
International Management.
Die Mädels Michaela, Anja,
Daniela, Lilian, Heidi, Isa-
bella, und Hannah sind alle
von Anfang an dabei, bei
den Red Hot Chilis Cheer-

Cheerleading ist für uns mehr als ein Sport,
es ist eine Lebenseinstellung

leadern des TSV Gaimers-
heim.
Und so begann es: 2005
suchte Susanne Eichhorn
(Gründerin der RHC Cheer-
leader) ein paar Mädchen,
um die Fußballmannschaft
ihres Sohnes bei einem
Freundschaftsspiel gegen
die F-Jugend des FC Bayerns
anzufeuern. Für ihre Nich-
ten Anja und Heidi war es

quasi Pflicht sie dabei zu
unterstützen. Die anderen
Mädchen starteten beim
„Tryout“ oder wollten es
ihrer Schwester gleich tun.
Was folgte, waren erste,
noch leicht orientierungs-
lose Trainingsstunden in
den Mehrzweckräumen der
Grundschule Gaimersheim
mit einem CD-Player auf Rol-
len und lustigen Tänzen,

z.B. nach „I like to move it
move it“. Erste Mini-Hebe-
figuren und Kastenstunts
kollidierten noch nicht mit
den eigentlich viel zu nied-
rigen Decken und ermög-
lichten es neben dem Spaß
am Sport auch neue Freund-
schaften zu knüpfen. Be-
sonders gern denken die
Mädels heute an ihre ersten
Erfolge zurück, den eigenen

Schrittüberschlag, die erste
Meisterschaft mit einem 3.
Platz im Coed Level oder
2012 an Geretsried, als alle
drei Teams den ersten Platz
erringen konnten. Auch die
lustigen Auf tr itte beim
Schauturnen des TSV Gai-
mersheim bleiben ihnen für
immer in Erinnerung.

Was hat sich seitdem geän-
dert? Eigentlich alles. Aus
16 Mädels wurden 144 Mäd-
chen und Jungen in sieben
Teams. Aus anfangs einer
Trainerin wurden 21. Aus
einmal die Woche Training
wurden drei Mal. Aus Tänzen
wurden Pyramiden, Stunts
und Baskets. Aus Basic-
Turnelementen wie Rad und
Rolle wurden Flick-Flack und
Saltos. Aus selbst genäh-
ten Tellerröcken und Ge-
schenkbändern in den Haa-
ren wurden professionell ge-
fertigte Uniformen. Aus Win-
ken mit Faschings-„Pom-
Poms“ wurden selbstsiche-
rere Cheers mit tobendem
Publikum. Aus kurzen lus-
tigen Auftritten beim Sport-

lerball und bei Gesund-
heitstagen wurden ernste
Meisterschaften auf Bun-
desebene. Ja, es entstand
ein Netzwerk mit Kontak-
ten zu Menschen aus ganz
Deutschland und darüber
hinaus, die dieselbe Leiden-
schaf t haben: Cheerlea-
ding.
Die Mädels haben all das
miterlebt und entscheidend
dazu beigetragen, dass die
Red Hot Chilis Cheerleader
zu dem geworden sind, was
sie heute sind. Doch das war
und ist nicht immer einfach.
Vor allem den Alltag und das
Training unter einen Hut zu
bekommen erfordert viel
Zeitmanagement und Selbst-
disziplin, getrieben von Lei-

denschaft und Freude am
Sport. Nur wenn man das
Training als Ausgleich zu
Schule, Beruf und Studium
sieht und als Lebenszeit mit
Gleichgesinnten, die ge-
meinsame Ziele verfolgen,
gelingt es einem auch an
Tagen mit weniger Motiva-
tion sich selbst den Stoß zu
versetzen in die Halle zu
gehen und sein Bestes zu
geben. Für das Team.
Die Mädchen von damals

sind neben dem aktiven
Sport im Verein inzwischen
alle selbst Trainerinnen,
manche bereits seit 9 Jah-
ren. Sie wissen, was es be-
deutet plötzlich auf der an-
deren Seite zu stehen, sei-
nen eigenen Trainingsstil zu
finden und Verantwortung
für eine Mannschaft von
teilweise noch sehr jungen
Menschen zu tragen. Es ist
„wie ein Nebenjob“. Die
Wochenenden verbringen

sie fast ausnahmslos in der
Turnhalle, beim Planen, Or-
ganisieren, Musik auswäh-
len und kommunizieren. Sie
lernen dabei unheimlich
viel. Nicht nur geduldig zu
sein und anderen zu ver-
trauen, auch selbstsicher
mit einer Gruppe zu arbei-
ten, eigene Grenzen zu
spüren und sich selbst zu
reflektieren.
Doch während sie 150% als

v.l.n.r. Michaela Hahn, Anja Meier, Daniela Christmann, Lilian Schwarz, Heidi Meier, Isabella Pehl
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eigene Parkplätze

Cheerleader



Am ersten Advent fand in
der Saturnarena in Ingol-
stadt die erste Bayrische
Landesmeisterschaft (LM)
der Cheerleader statt. Die-
ses Event wurde vom Ver-
band eingebaut, um bei der
Süddeutschen Regional-
meisterschaft (RM) nur die
besten Teams am Start zu
haben. 6,0 Punkte waren die
Mindestvorgabe für die Qua-
lifikation zur RM. Die Vor-
aussetzung für einen tollen
Tag waren jedenfalls ge-
geben: Die Saturn Arena
bereits im Vorfeld ausver-
kauft, voll belegte Park-
plätze mit 24 Bussen aus
ganz Bayern. Die ca. 1.700
Aktiven aus 26 Vereinen
gaben dann auf der Matte

oder beim Anfeuern eben-
falls ihr Bestes.
Vor der „Haustüre“ in In-
golstadt wollten sich dann
auch die Red Hot Chilis nur
von ihrer besten Seite zei-
gen. Das Presseteam der
RHC hatte eigens für die LM
ein Programmheft erstellt
und der RHC-Block in der
Arena feuerte lautstark an.
Die Red Hot Chilis waren mit
fünf Teams angetreten. Das
Ergebnis kann man als echte
Sensation werten: Alle Te-
ams haben sich für die RM
(15.02.20 im hessischen
Hanau) qualifiziert und drei
bayrische Meistertitel sind
auch ein überwältigendes
Ergebnis für die RHC!

Drei Bayrische Meistertitel für die Red Hot Chilis
vom TSV Gaimersheim

Die Platzierungen im Einzelnen:
Blaze:

Sparks:

Embers:

Flames:

Heat:

6. Platz mit 7,23 Punkten, die Shining Stars aus
Landsberg wurden Meister

Bayrischer Meister mit 7,71 Punkten

Bayrischer Meister mit 6.64 Punkten

3. Platz mit 7,0 Punkten hinter den Teams aus
Pfuhl und Landsberg

Bayrischer Meister mit 6,94 Punkten

Dieses Ergebnis ist auch Lohn für Trainerteam und Aktive
für die ganz besonders hohe Einsatzbereitschaft aller im
Training Woche für Woche.

Alfred Nuber

Trainerinnen geben, bekom-
men sie alles von den Kin-
dern und Jugendlichen zu-
rück. Nicht nur die Erfolge
auf den Meisterschaften,
auch den Spaß, das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl,
die Stärke und die Entwick-
lung jedes Einzelnen in sei-
nem Team bestätigen sie
darin, weiterhin mit so viel
Leidenschaft am Start zu
sein.
Was sie sich wünschen die
jungen Trainerinnen? Dass
die Community weiter wächst
und noch mehr Anhänger ge-
winnt, dass der Sport als
Leistungssport anerkannt
wird und nicht mit der Fra-
ge „Wen feuert ihr denn
an?“, „Ist das das mit den
Puscheln?“ oder „Stehst Du
oben und fliegst?“ in Ver-
bindung gebracht wird. Sie
wünschen sich noch viele

erfolgreiche Meisterschaf-
ten und tolle gemeinsame
Erlebnisse. Nicht zuletzt be-
nötigen sie aber auch noch
mehr spezielles Equipment
für das Training und auch viel
Unterstützung der Eltern. Es
geht nicht nur um das ei-
gene Kind. Es geht um die
Mannschaft und darum, Ver-
trauen in die Trainer zu ha-
ben, die natürlich auch mal
Fehler machen dürfen und
sich als „Freund“ verstehen.
Nur so gelingt das Mitein-
ander und macht die Anhän-
ger der Red Hot Chilis zu dem
was sie sind, eine „Cheer-
Family“. Denn in einem sind
sich die jungen Trainerin-
nen mehr als einig: Cheer-
leading ist nicht nur ein
Sport, es ist eine Lebensein-
stellung.

PROUD TO BE RHC!
Juliane Uxa

Sport-Journal 13Sport-Journal 23Cheerleader
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Die Blaze Cheerleader BM

Die Flames Cheerleader BM

Die Heat Cheerleader BM



„Die Bilder in dieser Ausgabe

entstehen meist in den

Übungsstunden oder bei

Sportveranstaltungen.

Das Presserecht besagt,

dass eine Veröffentlichung der Fotos

dieser Personen

ohne Zustimmung rechtens sind.

Sollten Sie oder Ihr Kind

trotzdem wünschen,

nicht abgelichtet zu werden,

so wenden Sie sich bitte

an den Vorstand.“

Sport-Journal 25Cheerleader

Die Sparks BM
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Reibungslos verliefen die
G a u - M a n n s c h a f t s w e t t -
kämpfe im Turngau Donau-
Ilm am 19. Oktober in der
Gaimersheimer Dreifachhal-
le! Dies ist auch den vielen
Helfern der Turnabteilung
des TSV Gaimersheim zu
verdanken und v.a wieder

Gau-Mannschaftswettkämpfe 2019
dem bewährten Einsatz un-
serer Küchen-Fee Elke Hahn,
an die alle ein großes Dan-
keschön geht.
Nach der Begrüßung durch
Wettkampfleitung Christine
Leixner und einem Gruß-
wort unseres 1. Vorsitzen-
den Thomas Klement zeig-

ten die 186 Teilnehmer aus 9
Vereinen tolle Leistungen.
Das Ergebnis der Gaimers-
heimer Aktiven war wieder
herausragend:

Trainer: Caro + Lisa Kühne)
Platz 1: Team TSV Gaimers-
heim 1 (Antonia Eck, Eva
Schneider, Hanna Mödl, Em-
ma Andris, Siana Grgic)
Platz 2: Team TSV Gaimers-
heim 2 (Teresa Hofstetter,
Lena Härtl, Olivia Ilang, Ida
Scheuerlein, Hannah Falter)

( , Trainer: Teresa
+ Claudia Stadler)
Platz 1: Johanna Kunze,
Amelie Schäpe, Aylin Secil-
mis

TURNMÄUSE
TEAMWETTKAMPF

MANNSCHAFTS-
TALENTIADE

(Altersklasse 5 Jahre,

AK 6 Jahre

MINI-MEISTERSCHAFT
( , Trainer:
Christine Leixner, Lisa Ko
pitzki, Anne Neumann)
Platz 1:
(Josefine Strasser, Lea Reg-
nat, Isabella Tunkl, Lina
Stößl, Alina Kuppe)
Platz 1:
(Amelie + Paula Reck Mon-
cayo, Yasmine Skorba, Mila
Voigt)
Platz 1:
(Sof ia Dirschinger, Lena
Mödl, Suna Asan)

Jg. 2013+2012
-

Jahrgang 2013

Jahrgang 2012

Jahrgang 2011

BAYERNPOKAL
Platz 1 (nach Korrektur der
Siegerliste Platz 2) für

(Trainer: Lea
Herold, Ines + Lennie Pe-
schke) Katja Tschernow,
Julia Kauf, Linda Dahmen,
Meike Furchner
Platz 2 ( ,
Trainerteam: Karin Gehr,
Nadine Seipelt, Catherine +
Helena Kozak):
Team1: (Nina Horn, Mara
Bugelnig, Liana Seemann,

Jahrgang 2010

Jahrgang 2009/08

Turnen
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stellten sich Isabella Kopitz-
ki, Hannah Schlupf und
Amelia von Heydebrand den
hohen Anforderungen ihrer
Altersklasse. Doch auch hier
bewiesen die Gaimersheime-
rinnen, dass sie gut vorbe-
reitet in den Wettkampf
gingen und konnten die
Kampfrichter mit technisch
sauberen Übungen überzeu-
gen. Auch sie durften sich
über einen Treppchenplatz

freuen und nahmen als
dr ittplatzier te auf dem
Podest Platz. Das Trainer-
team um Teresa Stadler war
sehr stolz über die gezeig-
ten Leistungen und Platzie-
rungen ihrer Schützlinge.
Mit Fleiß und Spaß geht es
jetzt im Trai-ning weiter,
damit auch die nächsten
Herausforderungen gemeis-
tert werden können.

Adina Dümmler, Samira Ma-
den)
Platz 5: Team 2 (Jette Jahns-
müller, Emilia Theisen, Cara
Launus, Julia Reck Moncayo)
Platz 1 ( ):
Amina Seipelt, Emma Sche-
der, Enna Schmidt, Katha-

Jahrgang 2007

r ina Waldmüller, Nepine
Müller-Kratzig
Ein herzliches Dankeschön
auch unseren Kampfrich-
tern Steffi Theisen, Sabrina
Wohnhas, Bettina Pfersich,
Sandra Wanger, Steffi Lau-
nus, Claudia Stadler, Karin

Gehr und Sandra Kopitzki,
den Beisitzern Anna Gehr,
Amelie Gößl, Jana Wanger +
Helena Kozak, den Helfer-
mädels an der Musik und nicht
zuletzt unserer Abteilungs-
leiterin Andrea Meier, die
den ganzen Tag als „Mäd-
chen für alles“ zur Verfü-
gung stand.

Turnen

AK 8 und AK 6

Dass in der Turnabteilung
des TSV Gaimersheim eine
hervorragende Nachwuchs-
arbeit geleistet wird, haben
die Mädchen in den Alters-
klassen 6 bis 8 Jahre bei den
Bayerischen Mannschafts-
meisterschaften in Waging
am See gezeigt. Nach dem
erfolgreichen Abschneiden
im letzten Jahr, setzten die
Turnerinnen dieses Jahr
noch einen drauf und stan-
den in allen 3 Altersklassen
auf dem Siegerpodest. Der
TSV Gaimersheim war damit

der erfolgreichste Verein
Bayerns im Talentiadepro-
gramm der Kunstturnerin-
nen.
In der Altersklasse 6 setzte
das Gaimersheimer Team
bereits ein Ausrufezeichen.
Johanna Kunze, Amelie
Schäpe, Aylin Secilmis und
Charlotte Koch erturnten sich
mit tollen Darbietungen sou-
verän den Bayerischen Meis-
tertitel. Johanna und Ame-
lie belegten außerdem in
der Einzelwertung die Plätze
eins und drei.

Turnnachwuchs des TSV Gaimersheim
gewinnt Bayerische Meisterschaft

In der Altersklasse 7 vertra-
ten Anna Kessler, Clarissa Wa-
termeyer und Judith Leicht
sehr erfolgreich die Turnab-
teilung des TSV Gaimers-
heim. In einem großen
Teilnehmerfeld mit enger
Leistungsdichte bewiesen
die Mädchen Nervenstärke
und präsentier ten den
Kampfrichtern fehlerfreie
Übungen. Belohnt wurden
sie bei der Siegerehrung mit
dem Vizemeistertitel in der
AK7.
Bei den 8-jährigen Mädchen

BAUUNTERNEHMUNG

AK 7

aus kontroll. biologischem Anbau

Liebscher & Co. KG
Ottostr. 7 - 85080 Gaimersheim - Fon: 0 84 58 / 54 67

– Kostenlose Informationen und Beratung –



abzuholen!“

„Fundsachen“
aus der

EDEKA-
Ballsporthalle

sind bei

Stefan Schiller
0152 / 33581398
Heinz Felgentreu
0151 /43861813
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Der Turngau Donau-Ilm hat
am 19. Juli zum Turnmäuse-
Wettkampf beim TSV Gai-
mersheim eingeladen und 8
Turnerinnen sowie 4 Turner
des TSV waren am Start.
Diese Wettkampfform dient
für die Altersklasse 5 Jahre
als Einstieg ins wettkampf-
orientierte Gerätturnen und
verlangte den Jüngsten am

Boden, Sprung, Reck + Bal-
ken bei den Mädchen sowie
Barren bei den Jungs schon
einiges an Fertigkeiten ab.
Optimal vorbereitet wurden
die Turner von Andrea Le-
derer und die 4-5–jährigen
Turnerinnen von Carolin +
Lisa Kühne. Vor den Augen
der Kampfrichter Rayan Mi-
lish, Lea Herold und Paula

Turnmäuse-Wettkampf
beim TSV Gaimersheim

Klement sowie den Eltern und
Großeltern zeigte sie, was sie
bereits gelernt haben.
Alle durften sich zum Schluss
als Sieger fühlen und bekamen
von den Fachwarten Gerät-
turnen im Turngau Donau-Ilm
Christine Leixner und Andrea
Lederer ihre Urkunden und Me-
daillen überreicht.

1. Ihsan Huber
2. Firius Burghardt
3. Lukas Li
4. Julian Bergner

1. Antonia Eck
2. Hanna Mödl
3. Eva Schneider
4. Emma Andris
5. Lena Härtl
6. Siana Grgic
7. Teresa Hofstetter
8. Sophie Schmid

TURNMÄUSE MÄNNLICH:

TURNMÄUSE WEIBLICH:
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Am 19.10.2019 fand zum
nunmehr zwölften Mal das
Freizeit-Volleyball-Turnier
der Volleyballabteilung des
TSV Gaimersheim statt.
Sieben Mannschaften aus
dem ganzen nördlichen Teil
Oberbayerns folgten dem
Ruf, alles erfahrene Teil-
nehmer der letztjährigen
Turniere. Die Titelverteidi-
ger vom DJK Ingolstadt
mussten mangels spielfä-
higer Mannschaft den Pokal
kampflos abgeben, sodass
ein neuer Titelträger ge-
sucht wurde. Komplettiert
wurde das aus acht Teams
bestehende Teilnehmerfeld
durch die TSV-Volleyballer,
die unter dem inzwischen
schon klassischen Namen
„Gaimeratoren“ ein ge-

Freizeitturnier der Volleyballer
mischtes Team an den Start
schickten, welches sich aus
Spielerinnen und Spieler der
beiden im Ligabetrieb ge-
meldete Mannschaften zu-
sammensetzten.
Das Turnier wurde wie auch
in den Vorjahren im bekann-
ten Modus „jeder gegen
jeden“ mit zwei Sätzen zu je
zwölf Minuten Spieldauer
abgehalten. Im Übrigen ka-
men die Regeln der Frei-
zeitrunde zur Anwendung,
sodass unter den sechs Feld-
spielern eines Teams stets
mindestens zwei Frauen sein
mussten.
Ab dem ersten Aufschlag
entwickelten sich auf den
beiden Feldern spannende
Ballwechsel, bei denen um
jeden Punkt gekämpft wur-

de. Alle Teams kannten sich
zwar bereits sowohl aus dem
Ligaspielbetrieb, als auch
aus diversen Freizeitturnie-
ren. Trotz der unterschiedli-
chen Ligaangehörigkeit (am
Start waren Teams aus allen
drei Leistungsstufen des Mi-
xed-Bereichs) waren die Er-
gebnisse nie vorhersehbar,
da sich gerade die unter-
klassigen Teams traditionell
immer wieder mit Gastspie-
ler aus anderen Teams ver-
stärken. Der bereits in den
Vorjahren erkennbare Trend

zur Verjüngung der Mann-
schaften unter Einbau ehe-
malig aktiver Spieler aus
dem Passspielbereich setzte
sich aber erkennbar fort,
was das sportliche Niveau
weiter anhob. Auf der an-
deren Seite kostet ein sol-
ches Tagesturnier die ein-
zelnen Spieler natürlich
deutlich mehr Kraft, als ein
einzelnes Spiel, sodass die
meisten Teams ihre Spieler
soweit wie möglich zwischen
den Sätzen wechseln um bis

Mannschaftsbild
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Siegerehrung
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Lang, lang ist's her...Lang, lang ist's her...
Frage 1: Um welche Sportart handelt es sich?

u welcher Spielzeit wurde das
Bild gemacht?

Frage 3: Wer kennt alle Spieler auf dem
Bild?

Die richtige Auflösung folgt wie immer in
der kommenden Ausgabe des Sportjournals.

Antworten bitte per Email an
, im Sportheim abgeben

oder bei Koch, Zöpflgarten 7 einwerfen.

Frage 2: Z

Frage 1: Das Foto wurde anlässlich der Ju-
gendmeisterschaft in der Kreisklasse Nord
in der Saison 1974/75 gemacht.

Frage 2: Reihe oben: Trainer Rödlmeier,
Zettl, Schlupf, Franke, Klement, Hafner,
Scharf, Nehlich, Jugendleiter Bauer, Ju-
gendleiter Schlupf - Reihe unten: Reinhard,
Fink, Iberle, Sandmair, Baumgärtner, Fuchs,
Hartmann

Auflösung aus Sportjournal
3/2019

koch.flo@gmx.net

Mitteilungen

TSV
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zum Ende des Tages Kraft-
reserven zu haben.
Im Verlauf des Turniers setz-
ten sich der SV Wettstetten
und der TSV Etting zuneh-
mend ab, dahinter folgte ein
enger Kampf um den Bron-
zerang unter Beteiligung
der gastgebenden Gaimera-
toren. Nachdem im vor-
letzten Spiel die bis dahin
knapp zweitplatzierten Wett-
stettener den Spitzenreiter
Etting durch einen knappen
Sieg im direkten Vergleich an
der Spitze ablösen konnten,
schien der Turniersieg klar.
Es spricht jedoch für die Aus-
geglichenheit des Feldes,
dass in der abschließenden
Runde die drittplatzierten
Schutterballer den Wettstet-
tenern ein Unentschieden
abknöpfen konnten und da-
mit die Tabellenführung und
der Turniersieg doch wieder
an den TSV Etting ging.
Punktgleich mit Platz drei
folgten auf den Plätzen vier
und fünf die Gaimeratoren
sowie unsere langjährigen
Gäste aus Manching, mit et-
was Abstand dahinter Baar-
Ebenhausen und die Hopfa-

zupfa aus Wolnzach. Die rote
Laterne musste dagegen das
Team aus Hitzhofen mitneh-
men. Besonders erfreulich
war der Umstand, dass bei
allem sportlichen Ehrgeiz
keine ernsthaften Verlet-
zung zu verzeichnen waren.
Wie auch schon in den

Vorjahren konnten sich alle
Spieler und Zuschauer den
gesamten Tag an einem
umfangreichen Speisen-
und Getränkeangebot stär-
ken, welches aus der Küche
der EDEKA-Ballsporthalle
gereicht wurde. Zahlreiche
Helfer hatten nicht nur

leckere Kuchen gebacken
und Semmeln geschmiert,
sondern reichten diese auch
im Verkauf aus.
Bleibt abschließend nur
noch allen Helfern für die
Unterstützung und allen
Spielern für die wieder aus-
gesprochen f airen und

sportlich gutklassigen Spie-
le zu danken und zu hoffen,
dass wir im nächsten Jahr
bei der dreizehnten Auflage
des Turniers möglichst viele
dieser Teilnehmer wieder
sehen dürfen!
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